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Unser Sohn wird von älteren Schülern schikaniert
Familie Unser Sohn geht in die 2. Primar. Ab und zuwird er auf demSchulweg von zwei Viertklässlern schikaniert,
wie er uns berichtet hat. Sollenwir dies der Schulleitung oder der Lehrpersonmelden?Odermuss unser Sohn selber
lernen,mit der Situation umzugehen? Zumal sich die beiden anderen vielleicht rächen, wennman siemeldet?

Der Schulweg ist für Kinder
weitmehr als für Erwachsene
derWeg zur Arbeit, dermeist
nurMittel zumZweck ist. Er ist
primär ein Freiraum; frei von
der Kontrolle durch Erwachse-
newie Lehrpersonen oder
Eltern. Das kann ungewohnt,
auf- und anregend sein. Damit
wird der Schulweg zumErleb-
nisraum auf verschiedenen
Ebenen. Und zu einer Chance
für vielfältiges Lernen.

Die Kindermüssen Beob-
achtungen einordnen und
immerwieder Entscheidungen
treffen. Sie trainieren ihre
körperlichen Fähigkeiten und
ihr Sozialverhalten. In Begeg-
nungen, Gesprächen, im Spiel
und auch in Konflikten entwi-
ckeln sie ihre Persönlichkeit.

WennEltern hören, dass
ihre Kinder Schikanen oder gar
Gewalt anderer ausgesetzt
sind, tut dies weh. Und kann
Gefühle hervorrufen, die von

Trauer, Ohnmacht bis Ärger
undWut reichen. Dochwas
betroffeneKindermeist am
wenigsten schätzen, ist, wenn
manwütend gleich die Eltern
der anderenKinder anruft.

Kindberichten lassen
Hören Sie IhremKind zuerst
aufmerksam zu.Machen Sie
sich ein Bild, was genau vor

sich geht. Dann fragen Sie Ihr
Kind, was es von Ihnenmöch-
te, welcheHilfestellung es sich
von Ihnenwünscht. Suchen Sie
mit IhremKind nach Lösun-
gen, wie es die Probleme selber
bewältigen könnte. Das Erleb-
nis, schwierige Situationen
selbermeistern zu können,
stärkt das Selbstvertrauen.
Besprechen Sie dann auch die
Erfahrungen Ihres Kindesmit
den Lösungsversuchen.

KeineSchuldzuweisen
Sollte sich zeigen, dass die
Situation sich nicht bessert,
nehmen Siemit den Eltern der
anderenKinder Kontakt auf.
DieHerausforderung dabei ist,
sachlich zu bleiben. Denn
Eltern stellen sich spontan vor
ihre Kinder.Wie das aus dem
Ruder laufen kann, zeigt etwa
RomanPolanskis Verfilmung
des Theaterstücks «DerGott
desGemetzels». Stellen Sie

darumdie anderenKinder
nicht als Schuldige hin, son-
dern versuchen Sie, deren
Eltern für eine gemeinsame
Lösung zu gewinnen.

Grundsätzlich sind die
Eltern für den Schulweg zu-
ständig. So steht es zumBei-
spiel in der betreffenden
Verordnung des Kantons
Luzern. Sollte aber dasGe-
sprächmit den andern Eltern
zu keiner nachhaltigen Lösung
führen, wenden Sie sich an die
Schule, sei es an die Klassen-
lehrperson, an die Schulsozial-
arbeit oder an die Schulleitung.

Nichts tunwäre falsch
Nichts zu unternehmen aus
Furcht, die beiden anderen
Schüler könnten sich an Ihrem
Sohn rächen, würde die beiden
nur in ihrerWillkür bestärken.
Und Ihren Sohnweiter auslie-
fern. Die Schule kennt ihre
Lernenden aus noch anderen

Dynamikenwie Verhalten in
denKlassen, in den Pausen,
auf demSchulgelände usw. Sie
kann Ihnen helfen, die Situa-
tion auf demSchulweg einzu-
schätzen undmöglicheMass-
nahmen zu besprechen.

Kurzantwort

Der Schulweg ist für Ihr Kind ein
wertvoller Erlebnisort, auch im
Umgangmit Konflikten. Bespre-
chen Sie mit ihm also, ob es
Möglichkeiten gibt, das Problem
selber zu lösen. Wenn das nicht
wirkt, können Sie mit den Eltern
der anderenKinder kontaktieren;
nichtmit Vorwürfen, sondernmit
der Bitte umUnterstützung. (are)

Dr. phil. Josef Jung
Eidg. anerkannter
Psychotherapeut
www.psychotherapie-jung.ch

Im Ratgeber behandeln Fachexperten
und Fachexpertinnen vielfältige
Fragen aus den Themenbereichen
Gesundheit, Recht, Stil, Beziehungen,
Erziehung, Geld und Daheim.
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Allgemeine Lage: Der Hochdruckein-
fluss lässt weiter nach. Von Südwesten
her gelangt zwar nach wie vor warme,
aber allmählich auch etwas feuchtere
Luft zu uns in den Alpenraum. Morgen
Freitag dehnt sich von Westeuropa her
ein flaches Hoch zur Schweiz aus, die
Luft ist bei uns aber leicht labil ge-
schichtet und neigt zur Schauerbildung.

Region heute: Auch am heutigen Don-
nerstagvormittag kann sich die Sonne
gut in Szene setzen. Sie bekommt aber
zunehmend Gesellschaft am Himmel,
zunächst nur von Schleierwolken, am
Nachmittag kommen immer mehr
Quellwolken hinzu. Es ist bleibt früh-
sommerlich warmmit bis zu 26 Grad.

Aussichten: Am Freitag gibt es einen
Mix aus Wolken, Sonne und hin und
wieder ein paar Regentropfen. Im Jura
sind am Nachmittag auch Gewitter
möglich. Die Temperaturen gehen da-
bei ein wenig zurück. Der Samstag
bringt wieder freundlicheresWetter, im
Jura bleibt das Schauerrisiko erhöht. Ab
Sonntag ist es wieder sommerlich.

Recht sonnig,
sommerlich warm
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